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02.04. Gottesdienst (Pfr. Eckert),
anschließend Predigtnachgespräch

04.04. Dienstag, 16.00 Uhr, Gaimersheim, 
Kapelle Seniorenheim St. Elisabeth, 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

09.04.  Palmsonntag, Gottesdienst in anderer 
Form (Pfr. Eckert und Amnesty-Inter-
national-Gruppe Ingolstadt), anschlie-
ßend Informationen über Amnesty 
International und Eintopfessen

09.04.  19.00 Uhr (!), Buxheim
Unterkirche der kath. Pfarrkirche 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Eckert) 

13.04. Gründonnerstag, 19.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 

14.04. Karfreitag, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Köglmeier). 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

Liebe Leserinnen und Leser,

für die Schülerinnen und Schüler ist es die Vorfreude auf die Ferien. 
Für viele Menschen eine Erholungspause durch die freien Feiertage.
Wir bereiten uns auf Ostern vor. Nicht nur die Kleinsten denken an 
Ostereier und Osterhasen.

„ICH BIN DER WEG, DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN,“ spricht Jesus.
Christinnen und Christen haben besonders in der Osterzeit Jesu Leben im 
Blick. In unterschiedlichsten Gottesdiensten denken wir an seine Botschaft.
Am Gründonnerstag beim letzten Abendmahl, am Karfreitag bei seiner 
Kreuzigung, am Ostersonntag bei der Auferstehung und am Ostermon-
tag bei der Erscheinung des auferstandenen Jesus. Unsere Gedanken 
und Gefühle sind je nach unserer Lebenssituation ganz unterschiedlich. 
Habe ich in letzter Zeit einen lieben Menschen verloren? Drücken mich 
Sorgen und Ängste? Tauche ich eher in die Karfreitagsstimmung ein? 
Oder bin ich glücklich und zufrieden?  Ist die Ostersonntags-, die 
Osterfreude in mir? 
Egal wo ich stehe. Jedes Leben kennt beides. Sorge und Leid. 
Freude und Glück. Ostern gäbe es nicht ohne den Karfreitag und 
umgekehrt. Möge die Osterfreude für uns spürbar werden und das 
Osterlicht in uns erstrahlen.
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Osterlicht in uns erstrahlen.

Ihr Pfarrer Stefan Köglmeier
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Besondere GOTTESDIENSTE
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

Am Freitag, 7. April laden der katholische 
Pfarrverbund Buxheim-Eitensheim-Tauberfeld 
und unsere Gemeinde ein zum Ökumenischen 
Jugendkreuzweg. Beginn ist um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Eitensheim. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 

Gottesdienst mit Amnesty International

Am Sonntag, 9. April wird der Gottesdienst durch 
menschenrechtliche Themen geprägt sein. Er wird 
gemeinsam mit Mitgliedern der Amnesty-Interna-
tional-Gruppe Ingolstadt gestaltet werden, die im 
Anschluss an den Gottesdienst im Gemeindesaal 
über ihre Arbeit informieren werden.

Unsere Ostergottesdienste
Am Ostersonntag laden wir ein: zur Osternacht 
um 5.30 Uhr, zum Festgottesdienst mit Abendmahl 
und Kantorei um 10.00 Uhr, und um 18.00 Uhr 
zu einem englischsprachigen Gottesdienst mit 
anschließendem Zusammensein. Am Ostermontag 
zum Gottesdienst um 10.00 Uhr. Falls Sie nicht 
in Urlaub sind: kommen Sie und feiern Sie mit!

Ökumenisches Friedensgebet

Am Freitag, 28. April laden wir um 19.00 Uhr zu 
einem ökumenischen Gebet in die katholische 
Pfarrkirche Gaimersheim ein, um gemeinsam für 
den Frieden in unserer von Krieg und Unrecht 
gebeutelten Welt zu beten.

Begegnung mit Asylbewerbenden
In allen politischen Gemeinden im Bereich unserer 
Kirchengemeinde Gaimersheim gibt es Asylbe-
werbende – in Containern oder Häusern. Und 
überall gibt es Helferkreise, in denen Ehrenamt-
liche gleich welcher Konfession und Alters enga-
giert sind – auch Mitglieder unserer Gemeinde. 
Auf zwei Möglichkeiten der Begegnung möchten 
wir ganz ausdrücklich und herzlich hinweisen:

  „Fest der Begegnung“, das unsere Kirchenge-
meinde zusammen mit der katholischen Pfarrei 
Gaimersheim und dem Helferkreis Asyl Gaimers-
heim unter Federführung der Marktgemeinde 

Gaimersheim am Samstag, 20. Mai von 15.00 bis 
21.00 Uhr organisiert. Wer dort mitwirken möch-
te, soll sich gern im Pfarramt melden. Nutzen Sie 
diese Gelegenheit und schauen Sie vorbei, essen 
und spielen Sie mit, kommen Sie ins Gespräch, ler-
nen Sie mitmenschlich Menschen kennen, die aus 
oft unbeschreiblichen Situationen geflohen sind.

 „Café International“, das Asylbewerbende 
gemeinsam mit dem Helferkreis Asyl jeden Monat 
im Marktmuseum Gaimersheim organisieren; in 
der Regel am dritten Sonntag im Monat von 
14.00 bis 17.30 Uhr.

Aus dem Kirchenvorstand
 Im März wurde der Haushalt 2017 für die 
Kirchengemeinde verabschiedet. 
 Schon jetzt wird herzlich zur Gemeinde-
versammlung eingeladen, die am Tag unseres 
Gemeindefests, Christi Himmelfahrt, 25. Mai, 
nach dem Gottesdienst stattfinden wird. Die 
offizielle Einladung wird im nächsten Gemein-
debrief erscheinen. 

Kirchgeld – Ihr Geld für unsere (=Ihre!) Gemeinde
Im Mai werden wir als Kirchengemeinde die 
Kirchgeldbriefe verschicken. Alle Erwachsenen, 
die nicht unter eine Jahreseinkommensgrenze 
fallen oder aber vom Kirchgeld zeitweise oder 
dauerhaft befreit sind, werden damit eingela-
den, unsere Gemeinde vor Ort durch das Kirch-
geld zu unterstützen. Im vergangenen Jahr 
sind über 22.000,- Euro zusammengekommen. 
Dies ist ein wichtiger Teil für Anschaffungen 

für Gruppen und Kreise, für Reparaturen, aber 
natürlich auch für die Bezahlung unserer 
Angestellten. Bitte nehmen Sie auch 2017 die 
Chance wahr, unsere (=Ihre!) Gemeinde hier 
zu unterstützen. Und: wer gute Gründe hat, 
vom Kirchgeld befreit zu werden, soll dieses 
Recht auch nutzen und die Kirchgeld-Hotline 
in unserem Pfarramt anrufen. 
Schon jetzt herzlichen Dank!

Ab in die Ferien mit der...
Evangelischen Jugend
Sie suchen Info zum Pfingstzeltlager, 
zur Kroatienfreizeit, zur Kindersommerfreizeit 
und vielem mehr? All das und vieles mehr bietet 
die Evangelische Jugend Ingolstadt an. Infos 
finden Sie auf der Homepage www.ej-in.de und 
natürlich auf den Flyers in der Kirche!

Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst (außer in den Schulferien)

APRIL 2017

16.04. 5.30 Uhr, Ostermorgengottesdienst 
mit Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert + 
Team), anschließend Osterfrühstück

16.04. 10.00 Uhr, Osterfestgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert).
Es singt die Gaimersheimer Kantorei. 

16.04. 18.00 Uhr, englischsprachiger Oster-
gottesdienst (mit Hl. Abendmahl) 
(Pfr. Herrgen und Pfr. Eckert), 
anschließend Zusammensein im 
Gemeindesaal 

17.04. Ostermontag, Gottesdienst 
(Pfr. Köglmeier)

23.04. Gottesdienst (Pfr. Köglmeier)
30.04. Gottesdienst (Pfr.in Stangler)

ACHTUNG: 
04.05. Donnerstag, 16.00 Uhr, Gaimers-

heim, Kapelle Seniorenheim 
St. Elisabeth, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Köglmeier)
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Musik in der Friedenskirche
Unsere Kantorei erfreut jedes Jahr durch ihre 
Konzerte. Aber vor allem singt sie bei Gottes-
diensten. Gerade am Karfreitag und Ostersonn-
tag wird die Botschaft seit vielen Jahren immer 

wieder neu durch Musik unterstützt und vertieft. 
Dieses Jahr werden am Karfreitag Teile aus 
der Markus-Passion von Reinhard Kaiser 
in den Gottesdienst eingebracht. 

Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt. 

(in den Ferien eingeschränkt)
 Frauenkreis: 
Mittwoch, 05.04., 15.00 Uhr, Osterbräuche 
Infos/Kontakt: Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: Montag, 24.04., 
14.30 Uhr, 500 Jahre Reformation
Infos/Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit von  
16.15 - 17.15 Uhr, Kinder von 4-8 Jahren
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Jugendprojektchor: 20., 21. und 22.04., 
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr; Kontakt: Marianne 
Wegmann (Tel. Pfarramt: 08458/331490)
 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit um 15.30 Uhr
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“:  
jeden Montag während der Schulzeit,
um 18.15 Uhr, Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Hausbibelkreis: Freitag, 21.04., 20.00 Uhr;
Freitag, 28.04., 20.00 Uhr
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 11.04., 19.00 Uhr 
Kontakt: Pfarrer Eckert (Tel.: 0176/31013599)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: 
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)
 Präparandenunterricht: 
Gruppe III: 02.04. nach dem Gottesdienst;
alle drei Gruppen: Sonntag, 7.05. ab 10.00 Uhr
 Konfirmandenunterricht: 
Gruppen I+II+III: 05.04., 20.00 Uhr: 
Elternabend in der Kirche

Gruppen und Veranstaltungen

Gruppen I+II+III: 
28.-30.04. gemeinsame Rüstzeit
Gruppen I+II+III: Sonntag, 7.05. ab 10.00 Uhr
Kontakte: Gruppe I: Pfr. Köglmeier (Tel. 
0176/28974233); Gruppen II & III: Pfr. Eckert 
(Tel. 0176/31013599)

Weitere Termine
 Büchertisch: 
02.04. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz (Tel. 08458/603971)
 Arbeitskreis Partnerschaft Tansania:
Montag, 03.04., 19.30 Uhr 
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 0176/31013599)Weltgebetstag in Gaimersheim „Was ist denn fair?“

Zahlreiche Gottesdienstbesucher erfreuten sich 
Anfang März an den Liedern, die von den phi-
lippinischen Frauen gut ausgewählt und von der 
ökumenischen Gruppe der Sänger und Musiker 
sehr stimmungsvoll dargeboten wurden. Die 
Texte regten zum Nachdenken über das Motto 

an. Eine Meditation zum Bild der Künstlerin 
Rowena „Apol“ Laxamana-Sta, von Elisabeth 
Schmiedel vorgetragen, die das Bild in Kopie 
gemalt hat, rundete das Ganze ab. Viele folgten 
in den Gemeindesaal, um den Abend gemütlich 
bei Gespräch und Essen zu beenden.

Von Menschen
Getauft wurden:
Jasmin Kesser, Gaimersheim
Florian Scholz, Tauberfeld
Anton Pollich, Buxheim
Michaela Wirth, Gaimersheim 

Beerdigt wurden:  
Emma Lang, geb. Noe, 77 Jahre, Gaimersheim
Hans Brückner, 67 Jahre, Eitensheim
Maria Tonch, geb. Schuster, 86 Jahre, 
Gaimersheim

Wir gratulieren zum Geburtstag im April:

70: Ilona Döring, Buxheim 
Dr. Maren Naumann-Etienne, Gaimersheim  
Olga Klötzel, Gaimersheim

75: Gerhard Lombardino, Gaimersheim
Wilfried Günzel, Gaimersheim 
Hanne-Gerte Twest, Gaimersheim 
Rita Spina, Eitensheim

80: Hedda Konradt, Gaimersheim 
Maria Koch, Buxheim

82: Eduard Driesner, Gaimersheim 
Susanne Philipp, Buxheim

83: Georg Müller, Gaimersheim
85: Ruth Bielmeier, Lippertshofen 

Armin Strunkeit, Gaimersheim 
87: Katharina Finster, Hitzhofen
94: Werner Pusch, Gaimersheim

SPUREN DER REFORMATION IN UNSERER GEGEND – Teil 2 -

Das 18. und das 19. Jahrhundert
„Nirgends im rein katholischen Bayern hat sich 
den Evangelischen das Tor zur Niederlassung 
so früh und so weit aufgetan wie in München 
und Ingolstadt.“ So schreibt Dr. Theodor Straub. 
Nach über 200 Jahren protestantenfreies In-
golstadt kommen im Zeitalter der Aufklärung 
wieder Evangelische in die Stadt Ingolstadt. 
Vor allem, weil Ingolstadt die Festungs- und 
Garnisonsstadt Bayerns war und es eben auch 
evangelische Menschen beim Militär und in der 
Rüstungsindustrie gab. 
1778 gab es unerwartet Kontakte zwischen der 
Universität Ingolstadt und der evangelisch-
theologischen Fakultät in Altdorf (bei Nürnberg). 
Im selben Jahr wurden 500 evangelische Solda-
ten mit Familien aus Neuburg/D. nach Ingolstadt 
verlegt. Einen evangelischen Geistlichen erhiel-
ten sie nicht. So kam es zur ungewöhnlichen 
Situation, dass der katholische Stadtpfarrer 
Stattler, zugleich auch Universitätskanzler, auf 
ausdrückliche Verordnung des Kurfürsten als 
Garnisonspfarrer für alle Christen zuständig 
wurde. Er hielt Taufen, Trauungen und Beerdi-
gungen und ließ dabei speziell katholische Ele-
mente weg. Erstmals in Altbayern gab es einen 

gemeinsamen Friedhof, eine gemeinsame Schule 
und gemeinsame Gottesdienste für Katholische 
und Evangelische, die von katholischen Priestern 
respektvoll geleitet wurden. Der Bischof von 
Eichstätt war damit einverstanden. 
Zu Beginn des 19. Jahrhunderts erging ein 
Religionsedikt: alle Katholischen, Evangelisch-
lutherischen und Evangelisch-reformierten in 
Bayern wurden gleichberechtigt. In Ingolstadt 
kamen zu den Soldaten ab 1806 auch einzelne 
evangelische Bürger und Beamte dazu. Auch 
Juden und Mennoniten - z.B. im Samhof/Fried-
richshofen - durften sich ansiedeln. Im Süden 
gründeten 1816 protestantische Siedler den Ort 
Brunnenreuth. Zur selben Zeit finden vermeldet 
die katholische Pfarrchronik Gaimersheim die 
Namen einiger protestantischer Familien, die 
an der Gabel wohnten. 
Doch erst 1823 durfte in Ingolstadt der erste 
evangelische Gottesdienst gefeiert werden: im 
Jesuitenrefektorium, dem ersten protestanti-
schen Betsaal für bis zu 500 Menschen! 1824 
entstand die evangelische Pfarrei Ingolstadt mit 
eigenem Pfarrer. Zu ihr gehörten theoretisch 
auch die verstreuten Evangelischen, die z.B. in 
Eitensheim oder Buxheim bei Bauern arbeiteten. 
Zum Eklat kam es 1842: als König Ludwig I. 1838 
wieder eingeführt hatte, dass bei der Fronleich-
namsprozession alle Soldaten hinzuknien hatten, 
gab es in den evangelischen Teilen Bayerns Pro-
teste. 1842 blieb der evangelische Buchbinder 
Bayerlein, Mitglied der Ingolstädter Bürgerwehr, 
einfach stehen und beugte sein Knie nicht. Erst 
1845 konnte in Ingolstadt der Grundstein für 
die evangelische Stadtpfarrkirche gelegt werden 
(heute St. Matthäus). Friedrichshofen, das 1832 
von Friedrich Schultheiß gegründet wurde, war 
bis 1945 ein rein evangelisches Dorf – aber ohne 
eigene evangelische Kirche: alle Evangelischen 
aus dem Umland nördlich der Donau liefen nach 
Ingolstadt zur Kirche. Erst ab 1853 musste dem 
dortigen Pfarrer mitgeteilt werden, wer in Stadt 
und Umland evangelisch war. 

Besondere Veranstaltungen zum 
Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
AUSBLICK: Am Samstag, 8. Juli 
bieten wir gemeinsam mit der 
Gemeinde IN-St. Johannes eine 
Tagesfahrt zur Bayerischen Lan-
desausstellung in Coburg „Ritter, 
Bauern, Lutheraner“ mit Führung 
an (Teilnahmebeitrag 40,- Euro). Interessierte mö-
gen sich bitte bald im Pfarramt melden. 

Alle Veranstaltungen für April entnehmen Sie bitte 
dem Programmheft, das dem Gemeindebrief im 
Dezember beilag. 

Aus dem Programm des Evangelischen Forums 
Ingolstadt  www.evangelischesforum.de
 Montag, 03.04., 19.30 Uhr, Filmsoirée: 
Margarethe von Trotta (2012) „Hannah Arendt“ 
(in der Filmreihe „Mutige Menschen“)
 Mittwoch, 05.04., 19.30 Uhr
„Brauchen wir noch Kreuz und Auferstehung?!“ 
(mit Pfr. Holger Schwarzer) 
 Mittwoch, 26.4., 19 Uhr, Die Rolle von Frau 
und Mann in den Religionen (christlich-islami-
scher Gesprächsabend) 
Alle drei Veranstaltungen finden im Gemeinde-
haus Ingolstadt St. Matthäus statt.

Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
AUSBLICK: Am Samstag, 8. Juli 
bieten wir gemeinsam mit der 
Gemeinde IN-St. Johannes eine 
Tagesfahrt zur Bayerischen Lan-
desausstellung in Coburg „Ritter, 
Bauern, Lutheraner“ mit Führung 
an (Teilnahmebeitrag 40,- Euro). Interessierte mö-

Fo
to

: p
riv

at

Ansicht der neuen evangelischen Kirche in Ingolstadt, 
Stich von J. Poppel, München 1847



Musik in der Friedenskirche
Unsere Kantorei erfreut jedes Jahr durch ihre 
Konzerte. Aber vor allem singt sie bei Gottes-
diensten. Gerade am Karfreitag und Ostersonn-
tag wird die Botschaft seit vielen Jahren immer 

wieder neu durch Musik unterstützt und vertieft. 
Dieses Jahr werden am Karfreitag Teile aus 
der Markus-Passion von Reinhard Kaiser 
in den Gottesdienst eingebracht. 

Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt. 

(in den Ferien eingeschränkt)
 Frauenkreis: 
Mittwoch, 05.04., 15.00 Uhr, Osterbräuche 
Infos/Kontakt: Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: Montag, 24.04., 
14.30 Uhr, 500 Jahre Reformation
Infos/Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit von  
16.15 - 17.15 Uhr, Kinder von 4-8 Jahren
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Jugendprojektchor: 20., 21. und 22.04., 
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr; Kontakt: Marianne 
Wegmann (Tel. Pfarramt: 08458/331490)
 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit um 15.30 Uhr
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“:  
jeden Montag während der Schulzeit,
um 18.15 Uhr, Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Hausbibelkreis: Freitag, 21.04., 20.00 Uhr;
Freitag, 28.04., 20.00 Uhr
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 11.04., 19.00 Uhr 
Kontakt: Pfarrer Eckert (Tel.: 0176/31013599)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: 
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)
 Präparandenunterricht: 
Gruppe III: 02.04. nach dem Gottesdienst;
alle drei Gruppen: Sonntag, 7.05. ab 10.00 Uhr
 Konfirmandenunterricht: 
Gruppen I+II+III: 05.04., 20.00 Uhr: 
Elternabend in der Kirche

Gruppen und Veranstaltungen

Gruppen I+II+III: 
28.-30.04. gemeinsame Rüstzeit
Gruppen I+II+III: Sonntag, 7.05. ab 10.00 Uhr
Kontakte: Gruppe I: Pfr. Köglmeier (Tel. 
0176/28974233); Gruppen II & III: Pfr. Eckert 
(Tel. 0176/31013599)

Weitere Termine
 Büchertisch: 
02.04. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz (Tel. 08458/603971)
 Arbeitskreis Partnerschaft Tansania:
Montag, 03.04., 19.30 Uhr 
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 0176/31013599)Weltgebetstag in Gaimersheim „Was ist denn fair?“

Zahlreiche Gottesdienstbesucher erfreuten sich 
Anfang März an den Liedern, die von den phi-
lippinischen Frauen gut ausgewählt und von der 
ökumenischen Gruppe der Sänger und Musiker 
sehr stimmungsvoll dargeboten wurden. Die 
Texte regten zum Nachdenken über das Motto 

an. Eine Meditation zum Bild der Künstlerin 
Rowena „Apol“ Laxamana-Sta, von Elisabeth 
Schmiedel vorgetragen, die das Bild in Kopie 
gemalt hat, rundete das Ganze ab. Viele folgten 
in den Gemeindesaal, um den Abend gemütlich 
bei Gespräch und Essen zu beenden.

Von Menschen
Getauft wurden:
Jasmin Kesser, Gaimersheim
Florian Scholz, Tauberfeld
Anton Pollich, Buxheim
Michaela Wirth, Gaimersheim 

Beerdigt wurden:  
Emma Lang, geb. Noe, 77 Jahre, Gaimersheim
Hans Brückner, 67 Jahre, Eitensheim
Maria Tonch, geb. Schuster, 86 Jahre, 
Gaimersheim

Wir gratulieren zum Geburtstag im April:

70: Ilona Döring, Buxheim 
Dr. Maren Naumann-Etienne, Gaimersheim  
Olga Klötzel, Gaimersheim

75: Gerhard Lombardino, Gaimersheim
Wilfried Günzel, Gaimersheim 
Hanne-Gerte Twest, Gaimersheim 
Rita Spina, Eitensheim

80: Hedda Konradt, Gaimersheim 
Maria Koch, Buxheim

82: Eduard Driesner, Gaimersheim 
Susanne Philipp, Buxheim

83: Georg Müller, Gaimersheim
85: Ruth Bielmeier, Lippertshofen 

Armin Strunkeit, Gaimersheim 
87: Katharina Finster, Hitzhofen
94: Werner Pusch, Gaimersheim

SPUREN DER REFORMATION IN UNSERER GEGEND – Teil 2 -

Das 18. und das 19. Jahrhundert
„Nirgends im rein katholischen Bayern hat sich 
den Evangelischen das Tor zur Niederlassung 
so früh und so weit aufgetan wie in München 
und Ingolstadt.“ So schreibt Dr. Theodor Straub. 
Nach über 200 Jahren protestantenfreies In-
golstadt kommen im Zeitalter der Aufklärung 
wieder Evangelische in die Stadt Ingolstadt. 
Vor allem, weil Ingolstadt die Festungs- und 
Garnisonsstadt Bayerns war und es eben auch 
evangelische Menschen beim Militär und in der 
Rüstungsindustrie gab. 
1778 gab es unerwartet Kontakte zwischen der 
Universität Ingolstadt und der evangelisch-
theologischen Fakultät in Altdorf (bei Nürnberg). 
Im selben Jahr wurden 500 evangelische Solda-
ten mit Familien aus Neuburg/D. nach Ingolstadt 
verlegt. Einen evangelischen Geistlichen erhiel-
ten sie nicht. So kam es zur ungewöhnlichen 
Situation, dass der katholische Stadtpfarrer 
Stattler, zugleich auch Universitätskanzler, auf 
ausdrückliche Verordnung des Kurfürsten als 
Garnisonspfarrer für alle Christen zuständig 
wurde. Er hielt Taufen, Trauungen und Beerdi-
gungen und ließ dabei speziell katholische Ele-
mente weg. Erstmals in Altbayern gab es einen 

gemeinsamen Friedhof, eine gemeinsame Schule 
und gemeinsame Gottesdienste für Katholische 
und Evangelische, die von katholischen Priestern 
respektvoll geleitet wurden. Der Bischof von 
Eichstätt war damit einverstanden. 
Zu Beginn des 19. Jahrhunderts erging ein 
Religionsedikt: alle Katholischen, Evangelisch-
lutherischen und Evangelisch-reformierten in 
Bayern wurden gleichberechtigt. In Ingolstadt 
kamen zu den Soldaten ab 1806 auch einzelne 
evangelische Bürger und Beamte dazu. Auch 
Juden und Mennoniten - z.B. im Samhof/Fried-
richshofen - durften sich ansiedeln. Im Süden 
gründeten 1816 protestantische Siedler den Ort 
Brunnenreuth. Zur selben Zeit finden vermeldet 
die katholische Pfarrchronik Gaimersheim die 
Namen einiger protestantischer Familien, die 
an der Gabel wohnten. 
Doch erst 1823 durfte in Ingolstadt der erste 
evangelische Gottesdienst gefeiert werden: im 
Jesuitenrefektorium, dem ersten protestanti-
schen Betsaal für bis zu 500 Menschen! 1824 
entstand die evangelische Pfarrei Ingolstadt mit 
eigenem Pfarrer. Zu ihr gehörten theoretisch 
auch die verstreuten Evangelischen, die z.B. in 
Eitensheim oder Buxheim bei Bauern arbeiteten. 
Zum Eklat kam es 1842: als König Ludwig I. 1838 
wieder eingeführt hatte, dass bei der Fronleich-
namsprozession alle Soldaten hinzuknien hatten, 
gab es in den evangelischen Teilen Bayerns Pro-
teste. 1842 blieb der evangelische Buchbinder 
Bayerlein, Mitglied der Ingolstädter Bürgerwehr, 
einfach stehen und beugte sein Knie nicht. Erst 
1845 konnte in Ingolstadt der Grundstein für 
die evangelische Stadtpfarrkirche gelegt werden 
(heute St. Matthäus). Friedrichshofen, das 1832 
von Friedrich Schultheiß gegründet wurde, war 
bis 1945 ein rein evangelisches Dorf – aber ohne 
eigene evangelische Kirche: alle Evangelischen 
aus dem Umland nördlich der Donau liefen nach 
Ingolstadt zur Kirche. Erst ab 1853 musste dem 
dortigen Pfarrer mitgeteilt werden, wer in Stadt 
und Umland evangelisch war. 

Besondere Veranstaltungen zum 
Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
AUSBLICK: Am Samstag, 8. Juli 
bieten wir gemeinsam mit der 
Gemeinde IN-St. Johannes eine 
Tagesfahrt zur Bayerischen Lan-
desausstellung in Coburg „Ritter, 
Bauern, Lutheraner“ mit Führung 
an (Teilnahmebeitrag 40,- Euro). Interessierte mö-
gen sich bitte bald im Pfarramt melden. 

Alle Veranstaltungen für April entnehmen Sie bitte 
dem Programmheft, das dem Gemeindebrief im 
Dezember beilag. 

Aus dem Programm des Evangelischen Forums 
Ingolstadt  www.evangelischesforum.de
 Montag, 03.04., 19.30 Uhr, Filmsoirée: 
Margarethe von Trotta (2012) „Hannah Arendt“ 
(in der Filmreihe „Mutige Menschen“)
 Mittwoch, 05.04., 19.30 Uhr
„Brauchen wir noch Kreuz und Auferstehung?!“ 
(mit Pfr. Holger Schwarzer) 
 Mittwoch, 26.4., 19 Uhr, Die Rolle von Frau 
und Mann in den Religionen (christlich-islami-
scher Gesprächsabend) 
Alle drei Veranstaltungen finden im Gemeinde-
haus Ingolstadt St. Matthäus statt.

Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
AUSBLICK: Am Samstag, 8. Juli 
bieten wir gemeinsam mit der 
Gemeinde IN-St. Johannes eine 
Tagesfahrt zur Bayerischen Lan-
desausstellung in Coburg „Ritter, 
Bauern, Lutheraner“ mit Führung 
an (Teilnahmebeitrag 40,- Euro). Interessierte mö-
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Ansicht der neuen evangelischen Kirche in Ingolstadt, 
Stich von J. Poppel, München 1847



Musik in der Friedenskirche
Unsere Kantorei erfreut jedes Jahr durch ihre 
Konzerte. Aber vor allem singt sie bei Gottes-
diensten. Gerade am Karfreitag und Ostersonn-
tag wird die Botschaft seit vielen Jahren immer 

wieder neu durch Musik unterstützt und vertieft. 
Dieses Jahr werden am Karfreitag Teile aus 
der Markus-Passion von Reinhard Kaiser 
in den Gottesdienst eingebracht. 

Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt. 

(in den Ferien eingeschränkt)
 Frauenkreis: 
Mittwoch, 05.04., 15.00 Uhr, Osterbräuche 
Infos/Kontakt: Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: Montag, 24.04., 
14.30 Uhr, 500 Jahre Reformation
Infos/Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr 
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500) 
 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit von  
16.15 - 17.15 Uhr, Kinder von 4-8 Jahren
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Jugendprojektchor: 20., 21. und 22.04., 
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel.: 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr; Kontakt: Marianne 
Wegmann (Tel. Pfarramt: 08458/331490)
 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit um 15.30 Uhr
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“:  
jeden Montag während der Schulzeit,
um 18.15 Uhr, Jugendraum
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Hausbibelkreis: Freitag, 21.04., 20.00 Uhr;
Freitag, 28.04., 20.00 Uhr
Infos: Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 „Bibel & Pizza“ - Dialog über einen 
Bibeltext: Dienstag, 11.04., 19.00 Uhr 
Kontakt: Pfarrer Eckert (Tel.: 0176/31013599)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: 
Christiane Willner (Tel.: 08406/915460)
 Präparandenunterricht: 
Gruppe III: 02.04. nach dem Gottesdienst;
alle drei Gruppen: Sonntag, 7.05. ab 10.00 Uhr
 Konfirmandenunterricht: 
Gruppen I+II+III: 05.04., 20.00 Uhr: 
Elternabend in der Kirche

Gruppen und Veranstaltungen

Gruppen I+II+III: 
28.-30.04. gemeinsame Rüstzeit
Gruppen I+II+III: Sonntag, 7.05. ab 10.00 Uhr
Kontakte: Gruppe I: Pfr. Köglmeier (Tel. 
0176/28974233); Gruppen II & III: Pfr. Eckert 
(Tel. 0176/31013599)

Weitere Termine
 Büchertisch: 
02.04. nach dem Gottesdienst 
Kontakt: Stefanie Schulz (Tel. 08458/603971)
 Arbeitskreis Partnerschaft Tansania:
Montag, 03.04., 19.30 Uhr 
Kontakt: Pfr. Eckert (Tel. 0176/31013599)

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

Oder lesen Sie einfach die 
„gute alte“ Druck-Ausgabe. 

Diese ist im Pfarramt erhältlich.

pfarramt.gaimersheim@elkb.de

Weltgebetstag in Gaimersheim „Was ist denn fair?“
Zahlreiche Gottesdienstbesucher erfreuten sich 
Anfang März an den Liedern, die von den phi-
lippinischen Frauen gut ausgewählt und von der 
ökumenischen Gruppe der Sänger und Musiker 
sehr stimmungsvoll dargeboten wurden. Die 
Texte regten zum Nachdenken über das Motto 

an. Eine Meditation zum Bild der Künstlerin 
Rowena „Apol“ Laxamana-Sta, von Elisabeth 
Schmiedel vorgetragen, die das Bild in Kopie 
gemalt hat, rundete das Ganze ab. Viele folgten 
in den Gemeindesaal, um den Abend gemütlich 
bei Gespräch und Essen zu beenden.
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den Evangelischen das Tor zur Niederlassung 
so früh und so weit aufgetan wie in München 
und Ingolstadt.“ So schreibt Dr. Theodor Straub. 
Nach über 200 Jahren protestantenfreies In-
golstadt kommen im Zeitalter der Aufklärung 
wieder Evangelische in die Stadt Ingolstadt. 
Vor allem, weil Ingolstadt die Festungs- und 
Garnisonsstadt Bayerns war und es eben auch 
evangelische Menschen beim Militär und in der 
Rüstungsindustrie gab. 
1778 gab es unerwartet Kontakte zwischen der 
Universität Ingolstadt und der evangelisch-
theologischen Fakultät in Altdorf (bei Nürnberg). 
Im selben Jahr wurden 500 evangelische Solda-
ten mit Familien aus Neuburg/D. nach Ingolstadt 
verlegt. Einen evangelischen Geistlichen erhiel-
ten sie nicht. So kam es zur ungewöhnlichen 
Situation, dass der katholische Stadtpfarrer 
Stattler, zugleich auch Universitätskanzler, auf 
ausdrückliche Verordnung des Kurfürsten als 
Garnisonspfarrer für alle Christen zuständig 
wurde. Er hielt Taufen, Trauungen und Beerdi-
gungen und ließ dabei speziell katholische Ele-
mente weg. Erstmals in Altbayern gab es einen 

gemeinsamen Friedhof, eine gemeinsame Schule 
und gemeinsame Gottesdienste für Katholische 
und Evangelische, die von katholischen Priestern 
respektvoll geleitet wurden. Der Bischof von 
Eichstätt war damit einverstanden. 
Zu Beginn des 19. Jahrhunderts erging ein 
Religionsedikt: alle Katholischen, Evangelisch-
lutherischen und Evangelisch-reformierten in 
Bayern wurden gleichberechtigt. In Ingolstadt 
kamen zu den Soldaten ab 1806 auch einzelne 
evangelische Bürger und Beamte dazu. Auch 
Juden und Mennoniten - z.B. im Samhof/Fried-
richshofen - durften sich ansiedeln. Im Süden 
gründeten 1816 protestantische Siedler den Ort 
Brunnenreuth. Zur selben Zeit finden vermeldet 
die katholische Pfarrchronik Gaimersheim die 
Namen einiger protestantischer Familien, die 
an der Gabel wohnten. 
Doch erst 1823 durfte in Ingolstadt der erste 
evangelische Gottesdienst gefeiert werden: im 
Jesuitenrefektorium, dem ersten protestanti-
schen Betsaal für bis zu 500 Menschen! 1824 
entstand die evangelische Pfarrei Ingolstadt mit 
eigenem Pfarrer. Zu ihr gehörten theoretisch 
auch die verstreuten Evangelischen, die z.B. in 
Eitensheim oder Buxheim bei Bauern arbeiteten. 
Zum Eklat kam es 1842: als König Ludwig I. 1838 
wieder eingeführt hatte, dass bei der Fronleich-
namsprozession alle Soldaten hinzuknien hatten, 
gab es in den evangelischen Teilen Bayerns Pro-
teste. 1842 blieb der evangelische Buchbinder 
Bayerlein, Mitglied der Ingolstädter Bürgerwehr, 
einfach stehen und beugte sein Knie nicht. Erst 
1845 konnte in Ingolstadt der Grundstein für 
die evangelische Stadtpfarrkirche gelegt werden 
(heute St. Matthäus). Friedrichshofen, das 1832 
von Friedrich Schultheiß gegründet wurde, war 
bis 1945 ein rein evangelisches Dorf – aber ohne 
eigene evangelische Kirche: alle Evangelischen 
aus dem Umland nördlich der Donau liefen nach 
Ingolstadt zur Kirche. Erst ab 1853 musste dem 
dortigen Pfarrer mitgeteilt werden, wer in Stadt 
und Umland evangelisch war. 

Besondere Veranstaltungen zum 
Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
AUSBLICK: Am Samstag, 8. Juli 
bieten wir gemeinsam mit der 
Gemeinde IN-St. Johannes eine 
Tagesfahrt zur Bayerischen Lan-
desausstellung in Coburg „Ritter, 
Bauern, Lutheraner“ mit Führung 
an (Teilnahmebeitrag 40,- Euro). Interessierte mö-
gen sich bitte bald im Pfarramt melden. 

Alle Veranstaltungen für April entnehmen Sie bitte 
dem Programmheft, das dem Gemeindebrief im 
Dezember beilag. 

Aus dem Programm des Evangelischen Forums 
Ingolstadt  www.evangelischesforum.de
 Montag, 03.04., 19.30 Uhr, Filmsoirée: 
Margarethe von Trotta (2012) „Hannah Arendt“ 
(in der Filmreihe „Mutige Menschen“)
 Mittwoch, 05.04., 19.30 Uhr
„Brauchen wir noch Kreuz und Auferstehung?!“ 
(mit Pfr. Holger Schwarzer) 
 Mittwoch, 26.4., 19 Uhr, Die Rolle von Frau 
und Mann in den Religionen (christlich-islami-
scher Gesprächsabend) 
Alle drei Veranstaltungen finden im Gemeinde-
haus Ingolstadt St. Matthäus statt.

Reformationsjubiläum im Dekanat Ingolstadt
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        Gottesdienste

April 2017
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 Hitzhofen  Lippertshofen  Tauberfeld  Wolkertshofen
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der Evangelischen 

Kirchengemeinde Gaimersheim
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02.04. Gottesdienst (Pfr. Eckert),
anschließend Predigtnachgespräch

04.04. Dienstag, 16.00 Uhr, Gaimersheim, 
Kapelle Seniorenheim St. Elisabeth, 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

09.04.  Palmsonntag, Gottesdienst in anderer 
Form (Pfr. Eckert und Amnesty-Inter-
national-Gruppe Ingolstadt), anschlie-
ßend Informationen über Amnesty 
International und Eintopfessen

09.04.  19.00 Uhr (!), Buxheim
Unterkirche der kath. Pfarrkirche 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Eckert) 

13.04. Gründonnerstag, 19.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 

14.04. Karfreitag, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Köglmeier). 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

Liebe Leserinnen und Leser,

für die Schülerinnen und Schüler ist es die Vorfreude auf die Ferien. 
Für viele Menschen eine Erholungspause durch die freien Feiertage.
Wir bereiten uns auf Ostern vor. Nicht nur die Kleinsten denken an 
Ostereier und Osterhasen.

„ICH BIN DER WEG, DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN,“ spricht Jesus.
Christinnen und Christen haben besonders in der Osterzeit Jesu Leben im 
Blick. In unterschiedlichsten Gottesdiensten denken wir an seine Botschaft.
Am Gründonnerstag beim letzten Abendmahl, am Karfreitag bei seiner 
Kreuzigung, am Ostersonntag bei der Auferstehung und am Ostermon-
tag bei der Erscheinung des auferstandenen Jesus. Unsere Gedanken 
und Gefühle sind je nach unserer Lebenssituation ganz unterschiedlich. 
Habe ich in letzter Zeit einen lieben Menschen verloren? Drücken mich 
Sorgen und Ängste? Tauche ich eher in die Karfreitagsstimmung ein? 
Oder bin ich glücklich und zufrieden?  Ist die Ostersonntags-, die 
Osterfreude in mir? 
Egal wo ich stehe. Jedes Leben kennt beides. Sorge und Leid. 
Freude und Glück. Ostern gäbe es nicht ohne den Karfreitag und 
umgekehrt. Möge die Osterfreude für uns spürbar werden und das 
Osterlicht in uns erstrahlen.

Ihr Pfarrer Stefan Köglmeier- Impressum - 
Pfarramt: Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim
Tel.: 08458/331490; Telefax: 08458/331491 

Sekretärin: Gabi Gregor
Bürozeiten: Di. 10.00–13.00 Uhr und Do. 15.00–18.00 Uhr

E-Mail: pfarramt.gaimersheim@elkb.de
Internet: www.friedenskirche-gaimersheim.de 

Facebook: @EvangelischGaimersheim

Pfarrer 1. Pfarrstelle: Ulrich Eckert
Tel.: 08458/3976523 | Mobiltelefon: 0176/31013599

E-Mail: Ulrich.Eckert@elkb.de
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrer 2. Pfarrstelle: Stefan Köglmeier
Tel.: 0841/99360044 | Mobiltelefon: 0176/28974233

E-Mail: stefan.koeglmeier@elkb.de 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 

Jugendleiterin: 
Kirsten Sebald (08458/30467)

Friedenskirche: Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim
Mesnerin: Margit Retzer

Redaktion: Michael Steinbauer, Silvia Wein, 
Pfr. Stefan Köglmeier, Pfr. Ulrich Eckert (V.i.S.d.P.)

Spendenkonto:  
Raiffeisenbank Gaimersheim-Buxheim
IBAN:  DE20 7216 9812 0000 0560 30

BIC: GENODEF1GAH

Layout und Produktion: 
Inge Mayer Grafik & Werbung

E-mail: ingemayer@t-online.de
Amundsenstr. 8,  85055 Ingolstadt

Tel.: 0841/4567766
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Besondere GOTTESDIENSTE
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

Am Freitag, 7. April laden der katholische 
Pfarrverbund Buxheim-Eitensheim-Tauberfeld 
und unsere Gemeinde ein zum Ökumenischen 
Jugendkreuzweg. Beginn ist um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Eitensheim. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 

Gottesdienst mit Amnesty International

Am Sonntag, 9. April wird der Gottesdienst durch 
menschenrechtliche Themen geprägt sein. Er wird 
gemeinsam mit Mitgliedern der Amnesty-Interna-
tional-Gruppe Ingolstadt gestaltet werden, die im 
Anschluss an den Gottesdienst im Gemeindesaal 
über ihre Arbeit informieren werden.

Unsere Ostergottesdienste
Am Ostersonntag laden wir ein: zur Osternacht 
um 5.30 Uhr, zum Festgottesdienst mit Abendmahl 
und Kantorei um 10.00 Uhr, und um 18.00 Uhr 
zu einem englischsprachigen Gottesdienst mit 
anschließendem Zusammensein. Am Ostermontag 
zum Gottesdienst um 10.00 Uhr. Falls Sie nicht 
in Urlaub sind: kommen Sie und feiern Sie mit!

Ökumenisches Friedensgebet

Am Freitag, 28. April laden wir um 19.00 Uhr zu 
einem ökumenischen Gebet in die katholische 
Pfarrkirche Gaimersheim ein, um gemeinsam für 
den Frieden in unserer von Krieg und Unrecht 
gebeutelten Welt zu beten.

Begegnung mit Asylbewerbenden
In allen politischen Gemeinden im Bereich unserer 
Kirchengemeinde Gaimersheim gibt es Asylbe-
werbende – in Containern oder Häusern. Und 
überall gibt es Helferkreise, in denen Ehrenamt-
liche gleich welcher Konfession und Alters enga-
giert sind – auch Mitglieder unserer Gemeinde. 
Auf zwei Möglichkeiten der Begegnung möchten 
wir ganz ausdrücklich und herzlich hinweisen:

  „Fest der Begegnung“, das unsere Kirchenge-
meinde zusammen mit der katholischen Pfarrei 
Gaimersheim und dem Helferkreis Asyl Gaimers-
heim unter Federführung der Marktgemeinde 

Gaimersheim am Samstag, 20. Mai von 15.00 bis 
21.00 Uhr organisiert. Wer dort mitwirken möch-
te, soll sich gern im Pfarramt melden. Nutzen Sie 
diese Gelegenheit und schauen Sie vorbei, essen 
und spielen Sie mit, kommen Sie ins Gespräch, ler-
nen Sie mitmenschlich Menschen kennen, die aus 
oft unbeschreiblichen Situationen geflohen sind.

 „Café International“, das Asylbewerbende 
gemeinsam mit dem Helferkreis Asyl jeden Monat 
im Marktmuseum Gaimersheim organisieren; in 
der Regel am dritten Sonntag im Monat von 
14.00 bis 17.30 Uhr.

Aus dem Kirchenvorstand
 Im März wurde der Haushalt 2017 für die 
Kirchengemeinde verabschiedet. 
 Schon jetzt wird herzlich zur Gemeinde-
versammlung eingeladen, die am Tag unseres 
Gemeindefests, Christi Himmelfahrt, 25. Mai, 
nach dem Gottesdienst stattfinden wird. Die 
offizielle Einladung wird im nächsten Gemein-
debrief erscheinen. 

Kirchgeld – Ihr Geld für unsere (=Ihre!) Gemeinde
Im Mai werden wir als Kirchengemeinde die 
Kirchgeldbriefe verschicken. Alle Erwachsenen, 
die nicht unter eine Jahreseinkommensgrenze 
fallen oder aber vom Kirchgeld zeitweise oder 
dauerhaft befreit sind, werden damit eingela-
den, unsere Gemeinde vor Ort durch das Kirch-
geld zu unterstützen. Im vergangenen Jahr 
sind über 22.000,- Euro zusammengekommen. 
Dies ist ein wichtiger Teil für Anschaffungen 

für Gruppen und Kreise, für Reparaturen, aber 
natürlich auch für die Bezahlung unserer 
Angestellten. Bitte nehmen Sie auch 2017 die 
Chance wahr, unsere (=Ihre!) Gemeinde hier 
zu unterstützen. Und: wer gute Gründe hat, 
vom Kirchgeld befreit zu werden, soll dieses 
Recht auch nutzen und die Kirchgeld-Hotline 
in unserem Pfarramt anrufen. 
Schon jetzt herzlichen Dank!

Ab in die Ferien mit der...
Evangelischen Jugend
Sie suchen Info zum Pfingstzeltlager, 
zur Kroatienfreizeit, zur Kindersommerfreizeit 
und vielem mehr? All das und vieles mehr bietet 
die Evangelische Jugend Ingolstadt an. Infos 
finden Sie auf der Homepage www.ej-in.de und 
natürlich auf den Flyers in der Kirche!

Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst (außer in den Schulferien)

APRIL 2017

16.04. 5.30 Uhr, Ostermorgengottesdienst 
mit Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert + 
Team), anschließend Osterfrühstück

16.04. 10.00 Uhr, Osterfestgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert).
Es singt die Gaimersheimer Kantorei. 

16.04. 18.00 Uhr, englischsprachiger Oster-
gottesdienst (mit Hl. Abendmahl) 
(Pfr. Herrgen und Pfr. Eckert), 
anschließend Zusammensein im 
Gemeindesaal 

17.04. Ostermontag, Gottesdienst 
(Pfr. Köglmeier)

23.04. Gottesdienst (Pfr. Köglmeier)
30.04. Gottesdienst (Pfr.in Stangler)

ACHTUNG: 
04.05. Donnerstag, 16.00 Uhr, Gaimers-

heim, Kapelle Seniorenheim 
St. Elisabeth, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Köglmeier)
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02.04. Gottesdienst (Pfr. Eckert),
anschließend Predigtnachgespräch

04.04. Dienstag, 16.00 Uhr, Gaimersheim, 
Kapelle Seniorenheim St. Elisabeth, 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Köglmeier)

09.04.  Palmsonntag, Gottesdienst in anderer 
Form (Pfr. Eckert und Amnesty-Inter-
national-Gruppe Ingolstadt), anschlie-
ßend Informationen über Amnesty 
International und Eintopfessen

09.04.  19.00 Uhr (!), Buxheim
Unterkirche der kath. Pfarrkirche 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Pfr. Eckert) 

13.04. Gründonnerstag, 19.00 Uhr, 
Gottesdienst mit Beichte und 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert) 

14.04. Karfreitag, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Köglmeier). 
Es singt die Gaimersheimer Kantorei.

Liebe Leserinnen und Leser,

für die Schülerinnen und Schüler ist es die Vorfreude auf die Ferien. 
Für viele Menschen eine Erholungspause durch die freien Feiertage.
Wir bereiten uns auf Ostern vor. Nicht nur die Kleinsten denken an 
Ostereier und Osterhasen.

„ICH BIN DER WEG, DIE WAHRHEIT UND DAS LEBEN,“ spricht Jesus.
Christinnen und Christen haben besonders in der Osterzeit Jesu Leben im 
Blick. In unterschiedlichsten Gottesdiensten denken wir an seine Botschaft.
Am Gründonnerstag beim letzten Abendmahl, am Karfreitag bei seiner 
Kreuzigung, am Ostersonntag bei der Auferstehung und am Ostermon-
tag bei der Erscheinung des auferstandenen Jesus. Unsere Gedanken 
und Gefühle sind je nach unserer Lebenssituation ganz unterschiedlich. 
Habe ich in letzter Zeit einen lieben Menschen verloren? Drücken mich 
Sorgen und Ängste? Tauche ich eher in die Karfreitagsstimmung ein? 
Oder bin ich glücklich und zufrieden?  Ist die Ostersonntags-, die 
Osterfreude in mir? 
Egal wo ich stehe. Jedes Leben kennt beides. Sorge und Leid. 
Freude und Glück. Ostern gäbe es nicht ohne den Karfreitag und 
umgekehrt. Möge die Osterfreude für uns spürbar werden und das 
Osterlicht in uns erstrahlen.

Ihr Pfarrer Stefan Köglmeier- Impressum - 
Pfarramt: Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim
Tel.: 08458/331490; Telefax: 08458/331491 
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Ihr Pfarrer Stefan Köglmeier
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Kreuzigung, am Ostersonntag bei der Auferstehung und am Ostermon-
tag bei der Erscheinung des auferstandenen Jesus. Unsere Gedanken 
und Gefühle sind je nach unserer Lebenssituation ganz unterschiedlich. 
Habe ich in letzter Zeit einen lieben Menschen verloren? Drücken mich 
Sorgen und Ängste? Tauche ich eher in die Karfreitagsstimmung ein? 
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Besondere GOTTESDIENSTE
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

Am Freitag, 7. April laden der katholische 
Pfarrverbund Buxheim-Eitensheim-Tauberfeld 
und unsere Gemeinde ein zum Ökumenischen 
Jugendkreuzweg. Beginn ist um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Eitensheim. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 

Gottesdienst mit Amnesty International

Am Sonntag, 9. April wird der Gottesdienst durch 
menschenrechtliche Themen geprägt sein. Er wird 
gemeinsam mit Mitgliedern der Amnesty-Interna-
tional-Gruppe Ingolstadt gestaltet werden, die im 
Anschluss an den Gottesdienst im Gemeindesaal 
über ihre Arbeit informieren werden.

Unsere Ostergottesdienste
Am Ostersonntag laden wir ein: zur Osternacht 
um 5.30 Uhr, zum Festgottesdienst mit Abendmahl 
und Kantorei um 10.00 Uhr, und um 18.00 Uhr 
zu einem englischsprachigen Gottesdienst mit 
anschließendem Zusammensein. Am Ostermontag 
zum Gottesdienst um 10.00 Uhr. Falls Sie nicht 
in Urlaub sind: kommen Sie und feiern Sie mit!

Ökumenisches Friedensgebet

Am Freitag, 28. April laden wir um 19.00 Uhr zu 
einem ökumenischen Gebet in die katholische 
Pfarrkirche Gaimersheim ein, um gemeinsam für 
den Frieden in unserer von Krieg und Unrecht 
gebeutelten Welt zu beten.

Begegnung mit Asylbewerbenden
In allen politischen Gemeinden im Bereich unserer 
Kirchengemeinde Gaimersheim gibt es Asylbe-
werbende – in Containern oder Häusern. Und 
überall gibt es Helferkreise, in denen Ehrenamt-
liche gleich welcher Konfession und Alters enga-
giert sind – auch Mitglieder unserer Gemeinde. 
Auf zwei Möglichkeiten der Begegnung möchten 
wir ganz ausdrücklich und herzlich hinweisen:

  „Fest der Begegnung“, das unsere Kirchenge-
meinde zusammen mit der katholischen Pfarrei 
Gaimersheim und dem Helferkreis Asyl Gaimers-
heim unter Federführung der Marktgemeinde 

Gaimersheim am Samstag, 20. Mai von 15.00 bis 
21.00 Uhr organisiert. Wer dort mitwirken möch-
te, soll sich gern im Pfarramt melden. Nutzen Sie 
diese Gelegenheit und schauen Sie vorbei, essen 
und spielen Sie mit, kommen Sie ins Gespräch, ler-
nen Sie mitmenschlich Menschen kennen, die aus 
oft unbeschreiblichen Situationen geflohen sind.

 „Café International“, das Asylbewerbende 
gemeinsam mit dem Helferkreis Asyl jeden Monat 
im Marktmuseum Gaimersheim organisieren; in 
der Regel am dritten Sonntag im Monat von 
14.00 bis 17.30 Uhr.

Aus dem Kirchenvorstand
 Im März wurde der Haushalt 2017 für die 
Kirchengemeinde verabschiedet. 
 Schon jetzt wird herzlich zur Gemeinde-
versammlung eingeladen, die am Tag unseres 
Gemeindefests, Christi Himmelfahrt, 25. Mai, 
nach dem Gottesdienst stattfinden wird. Die 
offizielle Einladung wird im nächsten Gemein-
debrief erscheinen. 

Kirchgeld – Ihr Geld für unsere (=Ihre!) Gemeinde
Im Mai werden wir als Kirchengemeinde die 
Kirchgeldbriefe verschicken. Alle Erwachsenen, 
die nicht unter eine Jahreseinkommensgrenze 
fallen oder aber vom Kirchgeld zeitweise oder 
dauerhaft befreit sind, werden damit eingela-
den, unsere Gemeinde vor Ort durch das Kirch-
geld zu unterstützen. Im vergangenen Jahr 
sind über 22.000,- Euro zusammengekommen. 
Dies ist ein wichtiger Teil für Anschaffungen 

für Gruppen und Kreise, für Reparaturen, aber 
natürlich auch für die Bezahlung unserer 
Angestellten. Bitte nehmen Sie auch 2017 die 
Chance wahr, unsere (=Ihre!) Gemeinde hier 
zu unterstützen. Und: wer gute Gründe hat, 
vom Kirchgeld befreit zu werden, soll dieses 
Recht auch nutzen und die Kirchgeld-Hotline 
in unserem Pfarramt anrufen. 
Schon jetzt herzlichen Dank!

Ab in die Ferien mit der...
Evangelischen Jugend
Sie suchen Info zum Pfingstzeltlager, 
zur Kroatienfreizeit, zur Kindersommerfreizeit 
und vielem mehr? All das und vieles mehr bietet 
die Evangelische Jugend Ingolstadt an. Infos 
finden Sie auf der Homepage www.ej-in.de und 
natürlich auf den Flyers in der Kirche!

Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst (außer in den Schulferien)

APRIL 2017

16.04. 5.30 Uhr, Ostermorgengottesdienst 
mit Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert + 
Team), anschließend Osterfrühstück

16.04. 10.00 Uhr, Osterfestgottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Eckert).
Es singt die Gaimersheimer Kantorei. 

16.04. 18.00 Uhr, englischsprachiger Oster-
gottesdienst (mit Hl. Abendmahl) 
(Pfr. Herrgen und Pfr. Eckert), 
anschließend Zusammensein im 
Gemeindesaal 

17.04. Ostermontag, Gottesdienst 
(Pfr. Köglmeier)

23.04. Gottesdienst (Pfr. Köglmeier)
30.04. Gottesdienst (Pfr.in Stangler)

ACHTUNG: 
04.05. Donnerstag, 16.00 Uhr, Gaimers-

heim, Kapelle Seniorenheim 
St. Elisabeth, Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl (Pfr. Köglmeier)

Fo
to

: R
en

at
e 

Fr
an

ke
_p

ix
el

io
.d

e




